
Medienkommentar 

Schwere
Herzerkrankungen nach
Corona-„Impfungen“ bei
Kindern und Jugendlichen
Im Januar 2026 wurde eine der weltweit größten Studien zu Corona-Impfungen bei 
rund 5 Millionen untersuchten Kindern und Jugendlichen veröffentlicht. Auffällig war 
dabei das gehäufte Auftreten ernster Herzerkrankungen ausschließlich bei geimpften 
Kindern, von denen laut FDA mindestens zehn Kinder starben. Im Vergleich mit 
ungeimpften Kindern trat dagegen nicht eine Herzerkrankung auf.

Am 1. Januar 2026 wurde in Großbritannien eine der weltweit größten Studien zu Corona-
Injektionen bei rund 5 Millionen untersuchten Kindern und Jugendlichen veröffentlicht.  
Auffällig war dabei das gehäufte Auftreten ernster Herzerkrankungen wie Myokarditis und 
Perikarditis ausschließlich bei geimpften Gruppen. Bei ungeimpften Vergleichskindern gab 
es dagegen nicht eine Herzerkrankung. In diesem Fall wurde ausschließlich der Pfizer-BioN 
Tech-„Impfstoff“ BNT162b2 verwendet. Die aufgetretenen schwerwiegenden 
Herzerkrankungen standen nachweislich in engem zeitlichen Zusammenhang mit den 
sogenannten Impfungen. Eine interne Stellungnahme der US-Arzneimittelbehörde FDA vom 
Dezember 2025 ging noch weiter, indem sie erstmals auch Todesfälle bei Kindern mit den 
mRNA-Spritzen gegen Covid in Verbindung brachte. Konkret sagte ein FDA-Beamter, dass 
mindestens zehn Kinder nach und wegen Corona-„Impfungen“ gestorben seien. Wie kann es
sein, dass ein solch offensichtlich gefährlicher „Impfstoff“ dennoch weiter im Handel ist und 
von Arztpraxen und einer profitgierigen Pharmaindustrie immer noch empfohlen und 
beworben werden darf? Müsste hier nicht endlich die im Hippokratischen Eid festgelegte 
ärztliche Selbstverpflichtung in aller Konsequenz durchgesetzt werden, jedmöglichen 
Schaden von Patienten abzuwenden?
Für jeden verantwortungsbewussten Arzt sollte dies ein eherner Grundsatz sein: Ein 
Pharmaprodukt, das im Verdacht steht, auch nur in Einzelfällen schwere Nebenwirkungen 
oder gar den Tod zu verursachen, darf nicht zur Anwendung kommen; und das solange, bis 
durch gründliche wissenschaftliche Untersuchungen die Unschädlichkeit des Medikaments 
bewiesen ist. Gegen diese Maxime wird durch die kritiklose und ungebremste Verabreichung
von offensichtlich gefährlichen gentechnischen mRNA-„Impfstoffen“ in grober Weise 
verstoßen. 
 
Zudem ist wichtig, dass es sich bei diesen neuartigen mRNA-Substanzen im Grunde gar 
nicht um Impfungen im eigentlichen Sinn handelt! Mit der mRNA-Technologie wird den 
Probanden nicht wie früher ein abgeschwächter, unschädlich gemachter Erreger verabreicht,
der das Immunsystem samt körpereigenen Abwehrkräften mobilisiert, stattdessen wird ein 
fremdartiger Gencode in den Körper gespritzt, der die Zellen des Patienten zur Bildung völlig 
neuartiger Eiweiße zwingt, also eine Gen-Behandlung ist, über deren Langzeitwirkungen 
man auch heute noch viel zu wenig weiß. 
Wer sich über die Gefahren durch mRNA-Spritzen noch gründlicher informieren will, der sei 
auf zwei wichtige Kla.TV-Sendungen verwiesen:  1. Ein Verbrechen an der Menschheit: 
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Neue mRNA-Genspritzen für alle [www.kla.tv/37038] und  2. „Das Verbrechen ist schwarz 
auf weiß belegt“ Prof. Dr. med. Sucharit Bhakdi im Kla.TV-Interview [www.kla.tv/37396]

von gr.

Quellen:

Creative Commons Lizenzen
https://www.creativecommons.org/licenses/

Myokarditis oder Perisitis nur bei Geimpften
https://transition-news.org/studie-zu-covid-injektionen-myokarditis-und-perikarditis-nur-bei-
geimpften

Epidemiology: Effectiveness of COVID-19 Vaccination in Children and Adolescents
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/40985520/

FDA-Beamter: Mindestens 10 Kinder nach Impfung gestorben
https://transition-news.org/fda-covid-injektionen-wahrscheinliche-oder-mogliche-ursache-fur-zehn-
todesfalle

https://childrenshealthdefense.org/defender/fda-expands-probe-covid-vaccine-related-deaths-
adults/

Das könnte Sie auch interessieren:

#GesundheitMedizin - Gesundheit & Medizin - www.kla.tv/GesundheitMedizin

#Impfen - www.kla.tv/Impfen

#Kindsentwicklung - www.kla.tv/Kindsentwicklung

#BioNTech/Pfizer - www.kla.tv/biontech

#mRNA - www.kla.tv/mRNA

#Medienkommentar - www.kla.tv/Medienkommentare

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
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Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert 
werden. Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können 
strafrechtlich verfolgt werden.
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